
Anlage XXII .

Haushaltsplan süi die Verwaltung dei Angelegen¬
heiten, welche die Förderung von Kunst und

Wissenschaft betreffen.

Haushaltsplan
für die

Verwaltung der Angelegenheiten, welche die Mrderung von
Kunst und Wissenschaft betreffen,

(8 4 Dummer 6 des Dotationsgesetzesvom 8. Juli 1875)

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt5 öis 31. März 1906.



Kunst und Wissenschaft,

576

Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Zllechnungs
jähr

1905.

Betrag
für das

Uecknungs-
jähr

1904.

I.

II.

Zuschußaus Provinzialmitteln zur Leistung von
Zuschüssen für Vereine, welcheder Kunst und
Wissenschaft dienen, desgleichenfür öffentliche
Sammlungen, welche diese Zweckeverfolgen,
Erhaltungund Ergänzung von Landesbibliotheken,
Unterhaltungvon Denkmälern(§ 4 Nr. 6 des
Dotationsgesetzesvom 8. Juli 1875) . . . 54 800 M.
Davonwerden in den vorliegendenHaushaltsplan

während i» dem Haushaltsplan für die Ver¬
waltung der Provinzilllmufccnder Rest nachge¬
wiesen wird mit .......... 28 800 M.

Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalsin Coblenz
und der Figurengruppevor dem Ständehans:

Summe der Einnahme

26 000

150
2 000

— 26 000

150
2 000

—

28150 — 28 150 —

I.

II.

III.

1

2
3
4

5

Ausgabe.
Besoldungen.
Für den Direktordes Denkmälerarchivs

a) Gehalt ........... 3 900 M.
K) Wohnungsgeld......... 660 „

Zu den bei Nummer 1 der Einnahme näher bezeichneten
Zwecken auf Beschlußdes Prouinzialausschusses, . . .

Zur Verbesserungder Gehälter der Archiubeamten....
Zuschußfür die Gesellschaftfür Rheinische Geschichtskunde.
Zuschuß für den städtischenGemälde-Gallerte-Verein zu

Düsseldorf ................
Zum Ankauf gefährdetermittelalterlicherDenkmäler für die

Für die Unterhaltungdes Kaiser Wilhelm-Denkmalszu Coblenz
und der Figurengruppevor dem Ständehaus ....

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.
(Die am Jahresschlüsse uerbliebenen Bestände werden zur Verwendung

in das nächsteJahr übertragen.)

16 600
2 400
3 000

3 000

1000

2150

— 16 600
2 400
3 000

3 000

1000

2150

-^

28150
28 150

— 28150
28150 __,

Kunst und Wissenschaft.
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Mithin jetzt

mehr wemger
Bemerkungen.

Die Kosten haben betragen: 1901 ... 1 910,25
1902 . . . 3 096,2?

" " ' „ 1903 . . . 2114.—

M.

zusammen 7 120.52 M.
durchschnittlich2 373.51 M. . ^ . „. . c

Die nicht verbrauchten Betrüge werden zu entsprechenderVerwendung aus
das folgende Jahr übertragen.

Vergleichedie besondereVorlage, DrucksachenNr. 3.
Die Bezüge der neuen Stelle werden aus denyemgenBetrag gezahlt, welcher

aus dem Ständefonds für die Kosten der Denlmälerstatistik bestimmt wird. Aus
denselbenMitteln wird der Beitrag zum Haushaltsplan zur Zahlung der Pen¬
sionen :c. entnommen werden.

Vergleichedie Bemerkung zu Titel II der Einnahme.

73
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